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. entwurfsstand

< 3

2 geschossige schule mit 4-cluster-hdusern und zentraler halle
vorplatz schule zum ankommen mit fahrradstellplatzen
doppelsporthalle abgeldst westlich

befestigter bereich zwischen den gebduden

parkplatz mit 40 stellplatzen (versammlung)

zusammenhangender griiner schulhof zum landschaftsaum
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erdgeschoss schule

» (berdachte eingange am schulvorplatz und auf schulhofseite

» verwaltungs-cluster mit lehrer-auBBenbereich

= erdgeschoss-cluster 27

» fachraum-cluster

= sudlicher cluster mit bewegungsraum, bibliothek, elterncafe und
frischkiiche, anlieferung vom parkplatz

heller 2-geschossiger mensa/aula/veranstaltungs-raum in mitte
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1. entwurfsstand

sporthalle
SCHULHOF

|

» (berdachter eingang am befestigten freibereich / parkplatz

= foyer mit teekiiche

» einhuftige anlage mit allen nebenraumen unter gelandeniveau
und dreiseitig freigestellter sporthalle
= alle raume erdgeschossig, somit kostensparendes bauen ohne

weiteren aufzug und treppenhauser e
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= helle DIN 2-feld halle mit blendfreiem tageslicht
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erdgeschoss schule

» (berdachte eingange am schulvorplatz und auf schulhofseite

» verwaltungs-cluster mit lehrer-auBBenbereich

= erdgeschoss-cluster +

= fachraum-cluster

= sudlicher cluster mit bewegungsraum, bibliothek, elterncafe und

frischkiiche, anlieferung vom parkplatz

PLF1 | BERZ BERY THERZ PELY | sz | ouT
T T T T T T
o0 )

! I |

= heller 2-geschossiger mensa/aula/veranstaltungs-raum in mitte

W R -




P 1. entwurfsstand

P> w2 i

obergeschoss schule

= |uftraum mit oberlichtern

= galerie mit lernzonen, besprechungsraumen und zugangen in die

klassenraum-cluster S F

= cluster mit je 4 klassenraumen und mehrzweckraum

= zweiter mehrzweckraum als multifunktionaler mittelbereich

» kleine loggia mit zugang zu auBenfluchttreppe

= direkter anschluss an 2 fluchtwege ermoglicht grof3e

zusammenhangende cluster-einheit fir den brandschutz und

somit kostensparendes bauen ohne weitere unterteilungen und

brandschutzmaBnahmen innerhalb der cluster

» kompakter kostensparender baukdrper mit kurzen wegen

» 4 kerne aus stahlbeton um die mitte mit treppen, aufzug, sanitar-

und technikrdumen, auch als aussteifung der gesamtkonstruktion

= h3user in holzbauweise (massiv- und holzrahmenbau)
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vermeidung N o

notwendiger flure = luftraum mit oberlichtern
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» kleine loggia mit zugang zu auBenfluchttreppe
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= kostensparendes bauen durch dezentrale anordung mit kurzen
leitungswegen und einsparung des kellers

* nutzung des dachraums flr haustechnik
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auBengestaltung

» gebaudegliederung zur einfliigung in umgebung

» geneigte dachformen passend zum stadtebaulichen kontext
= ablesbarkeit der lernhaduser / heimat

» fenster fir optimale belichtung

» ruhige kubatur

» natirliche gestaltung mit robuster holzfassade

I

ANSICHT SCHULE MIT HOLZFASSADE
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ANSICHT WESELER STRASSE MIT HOLZFASSADE



2. fassadenmaterial



holzfassade

* hinterliftete holzverschalung nach stand der technik
= unbehandelt — bester natirlicher holzschutz

» richtige holzwahl: Iarche oder douglasie

= sehr dauerhaft konstruktion

= schlagregenfst nach héchster beanspruchungsklasse 11l DIN 4108
= |ebensdauer wie gebaude selber

= wartungsarm, kein nachstreichen

= ¢kologisch und schadstofffrei dank naturbelassenheit
» naturliche vergrauung bis silbriger glanz

» naturerfahrung am gewachsenen baustoff

* bei bedarf einzelteile austauschbar

= sehr gut riickbaubar / verwertbar

1. nach fertigstellung 2. nach ca. 5 jahren 3. fortschreitende silber-vergrauung

beispiel: grundschule und kitas poing, architektei mey



beispiel: vinzenz-pallotti-schule friedberg, architektei mey

UKTION - KLINKERFASSADE

2. fassadenmaterial

klinkerfassade

= sehr dauerhaft mit langer lebensdauer

= praktisch wartungsfrei

= gleichbleibende optik

» groBer gestaltungsspielraum, auch strukturell
» solarabsorption

» speichermasse / warmepuffer

= guter schlagregenschutz

= guter schallschutz

* nicht brennbar

» hdohere anschaffungskosten mit langer haltbarkeit
* recyclebar

= natirlicher baustoff




2. fassadenmaterial

)

graffitischutz

: ‘ ) ‘i!'
s

v

= entwurflicher schutz

4 = einsehbarkeit
_ * zaun
Q,’ _,‘ = beleuchtung, bewegungsmelder
v 4 | = eher kleine zusammenhangende flachen (lochfassade)
)‘ = strukturierung als unbequemer untergrund

» wenig beispiele auf holzfassade bekannt

= chemischer schutz (optional)
= vorbehandlung mit anstrich
= opferschicht

= fir holz- und klinker verfligbar

L]
‘r
/
‘ = entfernbarkeit
= mechanisch, schleifen, strahlen, heiBwasser-hochdruck
1 = chemisch, umweltbelastung
"-, » bei holz und klinker méglich

» graffiti ist nicht auszuschlieBen -> schnell reagieren!

A

VANDALISMUSSCHUTZ



vergleich kosten

anschaffung

= holz guinstiger

unterhalt

= klinker glinstiger

okobilanz

= holz glinstiger

rickbau/verwertung
= klinker zu schotter

= holz verwertbar, wenn unbehandelt

klinker ca. 1.400.000,00 EUR brutto mehrkosten gegeniiber

holzfassade (ca. faktor 2 gegeniiber holz)

=

KOSTEN KLINKER UND HOLZ
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beauftragung weiterer fachplaner sommer 2024
* bauphysik
» landschaftsarchitektur

= sicherheits- und gesundheitskoordinator

abgabe vorplanung
» abgabe LP2 18.09.2024

= inkl. kostenschatzung

beschluss vorplanung

» -gemeinderat25:09-2624— BLWTA 01.10.2024

» entscheidung fassadenmaterial






	start
	Folie 1

	1. ENTWURFSKONZEPT
	Folie 2

	1.1 städtebauliche qualität
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40

	holz / klinkerfassade
	Folie 41
	Folie 42
	Folie 43
	Folie 44
	Folie 45

	ausblick
	Folie 46

	termine
	Folie 47

	schluss
	Folie 48




